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Modul VI: 

Die Gretchentragödie 

Johann Wolfgang von Goethe:  

Faust  
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 NAME: 

 

DATUM / KURS:  

 
 

Gretchens Konfliktsituation erfassen  

 1  Informieren Sie sich in Ihrem Lehrwerk oder im Internet über die sogenannte Sprechakttheorie nach John Roger 

Searle. Z. B. http://www.germanistik-kommprojekt.uni-oldenburg.de/sites/1/1_03_3.htm  

 2  Untersuchen Sie den Dialog zwischen Faust und Gretchen zum Thema Religion (V. 3414–3468) auf der Grund-

lage der Sprechakttheorie. 

 

Fausts Religionsverständnis  Gretchens Religionsverständnis 

   
–  – 

–  – 

–  – 

–  – 

 
 

Ergebnis:  Ergebnis: 

 

 3  Lesen Sie die Szenen „Am Brunnen“, „Zwinger“, „Nacht. Straße vor Gretchens Türe“ und „Dom“ (vgl. Klett 

Editionen, S. 121 ff.). Erstellen Sie eine Figurenkonstellation, die Gretchen in ihrem Umfeld zeigt, und disku-

tieren Sie diese. 

 

      

      

      

      

      

   
   

    

Gretchen 
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